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1. Sitzung: 

Grundlegende Begriffe und Fakten: womit beschäftigt sich die Metrische Theorie? Was sind die phonetischen Korrelate von Akzent? Wie kann man feststellen, ob eine Silbe betont ist oder nicht?

Womit beschäftigt sich die Metrische Theorie?

Die Metrische Theorie beschäftigt sich mit der rhythmischen Struktur von Wörtern und Phrasen.

Der Name "metrisch" soll an die Metrik in der Lyrik erinnern. 

(s. Liberman&Prince 1977)

(1)
Wörter:


pò
po
cà
te
pé
tl


hm
ta
hm
ta
HM
ta

Tà
ta
ma
góu
chi


hm
ta
ta
HM
ta


Komposita:


[[dew][covered]]
[[tau][bedeckt]]


1
2
1
2


Phrasen:


[NP [dew covered] lawn]
der [NP [taubedeckte] Rasen]


2
3
1
2
3
1


[VP demand capitulation]
[VP [die Kapitulation] verlangen]



2
1
1
2

Was ist Akzent?

Phonetische Korrelate von Akzent

- Lautstärke


- Länge


- pitch (perception of fundamental frequency of vocal folds)

(wahrgenommene Grundfrequenz der Stimmbänder)

Aber manchmal weist eine betonte Silbe nur eines, oder zwei der drei Korrelate auf. 

Außerdem variiert die Wichtigkeit der Korrelate von Sprache zu Sprache

Um das zu sehen, können wir ein kleines Experiment machen:

Wir eliminieren das Korrelat pitch, indem wir auf das vorangehende Wort einen hohen Intonationston setzen

(Huss 1975, zitiert nach Hayes 1995):

(2)
H-tone


|


We FIRST tormént, he said


His FIRST tórment, he said

Die Hörer können den Akzent in den Wörtern tórment/tormént immer noch unterscheiden, obwohl sich die betonte Silbe nicht mehr durch höheren pitch auszeichnet.

Stattdessen ist in diesem Fall das wichtigste Korrelat für Betonung die Länge des betonten Vokals.

Wie wissen wir, ob eine Silbe betont ist oder nicht

- Intuition (d.h. Grammatikalitätsurteile)

- Betonungsabhängige phonologische Prozesse

- Akzent als "Anlegepunkt" (punto d' attracco) für die Intonation

- Metrum in der Lyrik

Intuition:
Tàtamagóuchie
vs.
*Tatàmagóuchie
Ènzyklòpädíe


Kàlamazóo
vs.
*Kalàmazóo
Lèpidòpterológe


Monòngahéla
vs. 
*Mònongahéla
Àvantgardíst

Akzentabhängige phonologische Prozesse:

Englisch

Vokalqualität. die meisten unbetonten Vokale werden zu schwa reduziert --> folglich is ein schwa-Vokal nie betont. 

(3)
médicine [mEd´s´n]

Flapping: findet nur vor unbetonten Vokalen statt

(4)
dáta [déyRa], cíty [síRi], 


vs. detáin

Wortinterne Aspiration: ist möglich nur vor betonten Vokalen 

(5)
athómic vs. átom

Deutsch: Epenthese des glottalen Verschlusslautes vor Akzent

(6)
Be?áte
vs. Béa

Akzent als Anlegepunkt für die Intonation (s. Pierrehumbert 1980, Pierrehumbert und Beckman 1988)

Aussageintonation: MH*L

Frageintonation: ML*H

(* gibt an, welcher Ton an die betonte Silbe anlegt) 

(7)
Hans hat den Zeppelin gesehen


Hans hat den Zeppelin gesehen?

(8)
Drepano
clá
dus
Aussage


|
|
|


M
H*
L


Drepano
clá
dus?
Frage


|
|
|


M
L*
H

Metrum in der Lyrik

Betonte Silben in mehrsilbigen Wörtern müssen sich in einer starken metrischen Position befinden

Let me not to the márriage of true mindes

Admít impédiments, love is not love

Which álters when it alterátion findes

Or bends with the remóver to remóve

Let
me
not
to
the
már
riage
of
true
mindes

v
-
v
-
v
-
v
-
v
-


Ad
mít
im
pé
di
ments,
love
is
not
love

v
-
v
-
v
-
v
-
v
-


Which
ál
ters
when
it
al
te
rá
tion
findes

v
-
v
-
v
-
v
-
v
-


Or
bends
with
the
re
mó
ver
to
re
móve
v
-
v
-
v
-
v
-
v
-


(Shakespeare, Sonnet 116, in Fabb 1997)

Behrámgur, sagt man, hat den Reim erfúnden

Er sprach entzü´ckt aus réiner Séele Drang;

Diláram schnell, die Fréundin séiner Stúnden

Erwíderte  mit gléichem Wort und Klang

Beh
rám
gur, 
sagt 
man, 
hat 
den 
Reim 
er
fún
den

v
-
v
-
v
-
v
-
v
-
v

Di
lá
ram 
schnell, 
die 
Fréun
din 
séi
ner 
Stún
den

v
-
v
-
v
-
v
-
v
-
v

Er
wí
der
te  
mit 
gléi
chem 
Wort 
und 
Klang

v
-
v
-
v
-
v
-
v
-


(Goethe, West-Östlicher Divan, 1819, inWagenknecht 1989) 

Hauptakzent vs. Nebenakzent: zwei verschiedene Arten von Prominenz. Nebenakzent ist schwieriger zu diagnostizieren als Hauptakzent.
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